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Herren Verbandsoberliga Süd (Bayerischer TTV)

TSV 1863 Schwabmünchen : TV 1862 Dillingen 
Samstag, 19.11.2022, 18:30 Uhr

Papoutsis macht den Sack zu

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft des TSV 1863 Schwabmünchen in der Herren
Verbandsoberliga Süd (Bayerischer TTV) gegen den TV 1862 Dillingen durch. Das Spiel am
Samstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden und wurde besonders durch das obere Paarkreuz
entschieden. Angerer und Papoutsis errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 4.
Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen. 25 Zuschauer
fandenbei diesem Spiel den Weg in die Halle, bei dem sie immerhin 5 5-Satz-Spiele bewundern
durften.

Das Spiel lief wie folgt ab: Einen Sieg verpassten Kraus / Neumann beim 1:3 gegen Hirner /
Vardinejad. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Fast verloren schien
das Spiel von Angerer / Papoutsis gegen Hofmann / Keller, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am
Ende hatten Angerer / Papoutsis jedoch die richtige Taktik gefunden und siegten im
Entscheidungssatz. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Eher wenig Gegenwehr bekam Peter Angerer beim 11:6, 11:3, 11:4 von Sandro Hofmann.
Lange mit Benedikt Hirner ringen musste Alexander-Aris Papoutsis in einer engen Partie bei seinem
3:2-Erfolg. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an den Tisch. Stefan
Kraus gelang es Dominik Keller zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz, so dass er seine Favoritenrolle dann doch noch bestätigte. Das war ein unterm
Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Das Einzel zwischen Daniel Neumann und Rayan Ali
Vardinejad endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Das war eine ganz schön
enge Kiste! Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Zwar brachte Benedikt Hirner Peter
Angerer phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Peter Angerer mit 3:1 durch. Auf
dem falschen Fuß erwischte Alexander-Aris Papoutsis seinen Gegner Sandro Hofmann beim eher
eindeutigen 3:0-Triumph. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem
Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Gekämpft bis zum
Schluss hatte Stefan Kraus in der Partie gegen Rayan Ali Vardinejad, musste jedoch trotzdem ein 2:
3 unterschreiben. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis:
TSV 1863 Schwabmünchen 6 Punkte, TV 1862 Dillingen 3 Punkte. Keine Chancen ließ indessen
Daniel Neumann nachfolgend bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Dominik Keller. Da gab
es nichts zu rütteln. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Endstand von 7:3
für den TSV 1863 Schwabmünchen.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV 1863 Schwabmünchen nun ein Punktekonto von 7:1 Punkten
auf, während der TV 1862 Dillingen vor dem nächsten Spiel, das am 20.11.2022 gegen den TSV
Gräfelfing II ansteht, 4:8 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV 1863
Schwabmünchen bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 26.11.2022 gegen den TSV
Deggendorf.

 Statistik:
 TSV 1863 Schwabmünchen

Doppel: Kraus / Neumann 0:1, Angerer / Papoutsis 1:0 
Einzel: P. Angerer 2:0, A. Papoutsis 2:0, S. Kraus 1:1, D. Neumann 1:1 

 TV 1862 Dillingen
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Doppel: Hirner / Vardinejad 1:0, Hofmann / Keller 0:1 
Einzel: B. Hirner 0:2, S. Hofmann 0:2, R. Vardinejad 2:0, D. Keller 0:2


